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l Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 84.
Donnerstag den 15. April 1875.

<l168—2) I I I . 593.

Rathsstelle.
, Bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach ist
une sistemisierte Rathsstelle mit der V I I . Rangs-
llasse und den damit gesetzlich verbundenen Bezü-
3w zu besetzen.

Die Bewerber um diese Rathsstelle, zu deren
Vllangung insbesondere auch die Kenntnis der krai-
"lschen (flovenischen) Sprache in Wort und Schrift
kPrderlich ist, wollen ihre gehörig belegten Gesuche

b i s z u m 3 0 . Apri l 1 8 7 5

bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßi-
gen Wege überreichen.

Laibach, am 13. Apri l 1875. ^

O. k. Landesgerichts-Priistdium.

lM7-1) Nr. 462.

Concurs-Kundmachung.
Bei der k. k. Finanzdirection für Krain ist

^e Finanz-Secretärsstelle und eventuell eine F i -
^Nz.Obercommissärsstelle in der V I I I . , eine F i -
^z^Commissärsstelle in der IX . , eine Finanz
^Ncipistenstelle in der X . Rangsklasse mit den
^enmiäßigen Bezügen zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der zurückgelegten rechts-
und staatswissenschaftlichen Studien, der abgelegten
gefä'llsobergerichtlichen Prüfung und anderweitigen
Prüfungen, dann der Sprachkenntnisse

b i n n e n v i e r Wochen
im Dienstwege beim Präsidium der Finanzdirection
in Laibach einzubringen.

Auf Bewerber, welche sich auch im Fache der
directen Besteuerung bereits bewährt haben, wird
vorzugsweise Rücksicht genommen werden.

Laibach, am 10. Apri l 1875.
Präsidium der k. k. / inanzdirect ion.

(1166—1) Nr. 2036.

Gestaltung der Viehmärlte.
Die hohe k. k. Landesregierung in Laibach

hat mit dem Erlasse vom 6. d. M . , Z . 2638,
die Abhaltung der Biehmärktc im Bereiche des
politischen Bezirkes Tschernembl jedoch mit Aus-
schluß kroatischen Groß- und Kleinhornviehes und
mit der Bedingung gestattet, daß beim Zutriebe
des Biehes die vorgeschriebenen Aiehpässe vorge-
wiesen werden.

Was zu jedermanns Kenntnis gebracht wird.
K. k. Bezirlshauptmannschaft Tschernembl,

am 11 . Apri l 1875.

(1171) Nr . 298.

Die Concursausschreibung einer Forstele
Venstelle im Bereiche der Forst- und Domänen-
Direction in Görz wird w i d e r r u f e n .

Görz, am 12. Apri l 1875.
K. l . Forst- nnd Tomiinen-TirectiVU.

(11491)—3)

Subarrendiernngs-Aundmachnng.
M o n t a g den 1 9 . A p r i l 1 8 7 5 , vor

mittags 11 Uhr findet im Amtslocale der gefer-
tigten Verpftegs-Magazinsverwaltung eine öffent-
liche Offertsverhandlung wegen Sicherstellung des
Bedarfes an hartem Brennholz, Holzkohlen und
Brennöl für die Stationen Laibach, Stein und
Münkendorf, V i r mit Kraxen, Prevoje und Ru-
dolfswereh, eventuell des Bedarfes an Braunkohle
oder Torf für die Hauptstation Laibach, auf die
Zeit vom 1. J u l i 1875, beziehungsweise I . M a i
1875 bis Ende Apri l 1876 statt.

Offerte wollen unter Beobachtung der im
Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" Nr. 82 vom
13. Apri l enthaltenen Bedingungen bis zum obigen
Termin eingereicht werden.

Laibach, am 6. Apri l 1875.
» . l . Mlitär-Berpftens-Vezirtsverwaltunst.

A n z e i g e b l a t t .
l657—l) Nr. 6894.

Uebertraguncz
dritter exec. Fei lwtung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlafchiz
>̂lt» hiemit belannt gemacht:
. ES sei über Ansuchen der lrainischen
Erlasse in Uaibach die mit Bescheid vom
^ t a r z 1874, Z. 894, auf den 1. O l .
°bcr v. I . angeordnete exec, dritte Feil-
'etung der dem Anton Hroval von Hoz«
^ »üb Rclf.-Nr. 323 aä Zobelsberg

^üliqen Realität auf den
. 8. M a i 1 8 7 5 ,
."Mittags W Uhr mit dem vorigen An-
^ye übertragen worden.
' K. l. Bezirksgericht Großlafchiz, am
^Dezember 1874.

^ 1 — 1) Nr. 11809.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbtetung.

h Von dem l. k. Vezirlsgcrichte Fcistriz
lb hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
..""es Ieisttiz die mit dem Bescheide vom
^-Ju l i 1874, Z. 6486, auf den 27. No-
^ lnber 1874 angeordnete exec, dritte Feil-
n!>« 2 der dem Anton Urbankit von Ba i
M 'gen , im Grundbuche der bertschaft
d ""«berg »ud Urb.-Nr. 499 vorkommen-
„ " Realität mit Beibehaltung des Ortes
l l^. ^ Stunde und mit dem vorigen
""Knge auf den
^ 1 1 . M a i 1 8 7 5

fragen.
'»«» ' l' Bezirksgericht Felsttiz, am 27ften
"!^Mb"1874.
^ ^ ^ 1 ) Rr. 1004.

„ Erillnerung
" v h a n n S t a u da her von Dra-

^"us und feine RechtSprälendenten.
»^^°» dem l. l. Bezirksgerichte Tfcher-
^ " wird dem Johann Slaudaher von
!,i.^"uö und seinen Rechlsprätendenten

" " erinnert:
H ^ habe wider dieselben bei diesem
H "chte Peter Staudaher von Dragalus
<z,' ^6 die Klage auf Anerkennung des
h «enthumes bezüglich der Realilätenhälfle
^ " ^ N r . 6 8 , Urb..N>. 14 l , Rctf.-Nr. 37
l>«. " " N . . O . Comnienda Tschernembl,
üü? bezüglich der Realität tom. 23, loi.
" und lc.1, 421 uä Httlschuft Pülland

angebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf
den

18. M a i 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsott der Geklagten
diesem Gerichte unbelalmt und diefrlben
vielleicht auS den l. l. lirblandcn abwe»
fend sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Michael Muöl i von Dragatuö als eurawr
k<1 aewm bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege cmfchrcilen und
die zu dessen Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lonncn, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord«
nung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre RechtSbchclsc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Bcrubsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werdell.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
2. März 1875.

(788—1) Nr. 490.

Erecutive Feilbictung.
Vom l. l. Beziltsgcrichte Scnojetsch

als ConculSinstanz wird kundgemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn Karl

Demschar als Verwalters der Barllmä
Zelen'fchen ConcurSmasse die dritte Feil-
bietung folgender Massa-Enlitüten:

1. Der Besitz« und Geimßrechte:
a) auf das zu Senosetsch und Cvnsc.«

Nr. 171 gelegene Haus nebst dem an-
gebauten Magazine und Wohngebäude
im SchützungSwerlhe von 6000 si.;

d) auf die Wiese piräonca Parz.-Nl. 168,
169 und »70 im Weithc oon350ft.;

0) auf die Wiese Mencn Parz.'Nr. 171,
172 und 173 im Werthe von 390 f l . ;

ä) auf die Wiese Monoa Parz -Nr. 174
im Werlhe vo» 380 f l . ;

s) auf die Wiese piröeneä Parz.'Nr. 175
im Werthe von 450 si.;

1) auf die Wiese ru^uc» im Werthe von
20 ft.;

F) auf den Acker r^euc» im Werthe von
l 2 0 f l . ;

1i) auf die Wiese 1u/6n<n im Werthe von
200 si.;

i) auf das Pftanzenbeet im Werthe von
15 ft.

2. Nachstehender im Grundbuche Sc»
noselsch vorkommenden Grunobuchslürpcr:
u) der »ud Urb.-Nr. 34/19 vorkommenden

'/^ Hübe im Schä'hungSwerthe von
1305 fi ;

d) des 8iib Urb.-Nr. 23/5 voltommenden
KrautackerS fammt Wiefe, Stall und
Dreschboden im Schätzungswerthe von
800 ft.;

c) deS sub Urb.-Nr. 53/51 vorkommenden
Ackers und Wiesfteckes v tlodrilväd im
Werthe von 60 fi.;

cl) des 8ud Urb..Nr. 123/380 vorkommen-
den Ackers Hol v »livcad im Werthe
von 20 ft.;

0) des »ub Urb.-Nr. 25/7 vorkommenden
Ackers un'o Wiesfteckls ra^ou^ im
Werthe 70 ft.;

1) des 8ud Urb.-Nr. 25/7 voltommenden
Ackers kg. ukväukiu im Werthe von
120 si.;

3) deS gud Urb.-Nr. 9/g. vorkommenden
Ackers und Wicefleckes r^euca im
Werthe von 100 fl. und

d) des 8ud Urb.-Nr. 39/19 vorkommenden
Grundstückes pri ^radui im Schätz'
ungswerlhe von 150 fi.

bewilligt und sind hlezu die Taajatzungen
auf den

11. Ma i
und den

12. Ma i 1875,
jedesmal vormittags 9 und nachmittags
3 Uhr hiergcrichtS mit dem Anhang: be-
stimmt worden, daß die Enliläten auch
unter dem SchühungSwerthe hinlangegeben
werden.

Die LicitationSbedingnisse lönnen hier-
gerichlS während der Amlsstunden einge-
sehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
7. Februar 1875.

(1087—1) Nr. 2325.

Dritte yec. Feilbietmlg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistnz

wird hiemit belannt gemacht:
Cs seien über Einverständnis beider

Theile in der EfecullouSjachc des Hclln

Anton Domladis von Feistriz gegen Lula
Tomiit nun Ierni Kotnil von Ba i Nr. 53
M o . 146 ft. 30 kr. c. 3. o. die mit dem
Bescheide 4. September 1874. Z. 8339.
auf den 12. März und 13. April 1875
angeordnet gewesenen eiec. Realfellbie-
tungs Tagsatzungen mit dem als abge-
halten erklärt worden, daß eS bei der auf
den

14. M a i 1 8 7 5

angeordneten dritten exec. RealfeilbietungS-
Tag sahung sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 27sten
Februar 1875.

(654—1) Nr. 7442.

Ueberttagunst
dritter ecer. Fcilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Grohlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der ErecutionS-
führerin Theresia GarbojS von Tlala die
mit Geschlio vom 21. Mai 1874, Zahl
2845, auf den 29. Ollober 1874 ange-
ordnete exec, dritte Frilbielung der der
Marianna Zittnil von Ruschiza gehörigen
Realität sub Urb.-Nr. 31 und 24, Rctf..
Nr. 64 und 55 aä Grundbuch AuerSperg
auf den

1. M a i 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
22. Oktober 1874.

(1023—3) Nr. 1b9b.

Dritte ezcc. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichen

Ldicte vom 5. November 1874, Z. 7936,
wird hiemit bekannt gegeben, daß die in
der ErecutionSsache des Georg Dolenz von
Laibach gegen Johann «elen von Gereut«,
pcw. 866 fi. 30 kr. c. 8. e. auf den 5ten
März und !?. April l . I . angeordneten
zwei Ncalfeilbietungen für abgehalten er-
klärt werden, wolnach es nur bei bn
dritten auf den

30. A p r i l 1 8 7 5

angeordneten Realseilbietung sein verblei-
ben hat.
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r Für eine renommierte JlftJJClV t'l'SI"
i cherungg - Gesellschaft werde,,
k »hiitifle und stabil.' (1170)

Agenten
I unter vortheilhalten Bedingungen aufgenommen.
I Näheres bei Jo l ia i l l l Jerefo,
I Hauptagent, Laibach, Alter Markt 155.

f | u r Hflülltgrn iladjridjt
wolle es dem geehrten p. t. Publicum dienen,

[ dass ich mich — wegen bereits vielen vorgekom-
I menen Unzukömmlichkeiten — bemüssigt sehe,
| d«n Durchgang in meinem Hause Nr. 89 in der
[ St. Petersvorstadt jedermann strengstens zu nnter-
I sagen, indem ich wünsche, in meinem Besitze un-
[ behindert IU bleiben. (1139) 3—2

Karl I'rlias.

Eii Gärtner
[ «cirb auf einer (Butšfcfi&iing in K r a i u fog(eid)
[ aufgenommen. (1177) 3—1
f ©efncfce übernimmt baS Annoncen-Bu-
[ r e a u ut Laibacb.

Cin s)QiiMnii!)ö-ül)rlinii
[ t?om £anbe unb eine

befte^enb au§ ^mei Zimmern, ®üd)e
unb ^oljtage, toerben jo^Ieic^ aufge^
nommen. Offerte übernimmt ba8
$htttottccn -• SSitreau in £ai

l bad? ßürften^of 206). HB9 3-1

Soat-jlartiffli,
ganj Dcrläfjlicf), Dirccte au8 Wlätytn be*
jogen, per 3 ° % n t n e r 2 st. 50 tr. in
Käufer« @ä(fen finb abjufleben bei bem
^ac^tgiite F o n o v i č , Öal)n[tation Lit-
tai in Krain. (1154) 3—2

ltd)t 311 ülifrlflini!
Hundert (jluldcn — und für den Kali der

gleichzeitigen Bekanntgabe des Diebes überdies
noch Hundert (iulden Belohnung zahle ich
demjenigen, welcher nachstehend verzeichnete,
mir am 29. v. M. gestohlene Werthpapiere über-
mitteln sollte. (Utt2) 3 - 2

1864er Lose:
Serie Nr: 1832 Abth. tJO I und Abth. 60 II

a 50 n. = 100 (1.
Serie Nr. 1073 Los-Nr. 93 per . . . 100 11.

. . 2543 ' 77 » . . . 100 11.

. . 1931 . 4 . . . . l'.-O (1

. . I4f>5 . 3'2 . . . . 100 11.
f()0 fl.

1860er Lose:
Serie Nr. 7080 Gewinn-Nr. 3 pr. 100 II.

. . 5408 . 13 . 100 fl.

. » 13712 . 1 2 - 1 0 0 fl.

. . 13764 • 15 • 100 fl.

. . 6920 • 1 3 - 1 0 0 fl.
500 II.

zusammen im Nennwerthc mit . . 1000 fl.
Da die An/.eige bei den betr«ftenden hohen

Behörden sogleich gemacht und auch die Amor-
sationen eingeleitet wurden, so ist der Besitz
obiger Slantslose lür sonst jedermann nicht nur
werthlos, sondern selbst auch gefahrvoll; dagegen
lür uiicli itor Verlust schmerzlich.

RisehonV.k, am 12. April 1875.

•foh. Triller,
k. k. Not.tr.

Die Vorstebung der k. k Weiberstraf-Anstalt Vigaun in Ohorkrain
gibt hieuiit bekaunt, dass in derselben alle (lattnngoii von

Handarbeiten in Strickerei, Näherei, Stickerei
und Spinnerei

zu den billigsten Preisen verfertigt werden.

Vorstellung* der k. k. Weiberstraluiistalt
V i g a u o , am S.April 187». (1135) 3—3

Viehmarkt in Radmannsdorf.
Den Landvvirthen sowohl als den Fleischern und Viehhändlern

wird bekannt gegeben, dass am Gfiorgi- und Simoni-Tage, d. i. am
24. April und 28. Oktober jährlich hier Vielimiirkte abgehalten werden,
wo schönes Zucht- und Mastvieh zu Markte gebracht wird.

Radmanusdorf, am 10. April 1875. (»Kir» 3 - 3

]>er Bürgermeister«

t Frequenz Im Jahre 1874 t ^rjr j t Post-nnd Telegraphen-f
; 21,202 Personen. , Ü U r O r t l Station %

Krapina-Töplitz
Kroatien.

TÜU dtr Steinbrilck-Sissckci llahnstation /iipnsic- ;{ und von der Nildlmlm-
statiun Pültseliaeh 4'/a Stunden entfernt,

wird ani 1. H a i 1. J • wieder eröffnet
Die 30 -3Ö°R. warmen Thnnnon sind von anerkannt eminenter Heilkraft IHM Gicht,

RheuniatUmus, deren Kol^-kranklieiifn, bei Nerven-, Haut- und Sclilehnhautleiden
und bei WundproceBsen.

Vom 1. Mai an tägliche Postoinuibus - Verbindung nut unhescliriinklei- l'ergonon-
«uhinhme zwischen hier und der Bahnstation Ptfltscliach.

Abfahrt von Pöltschach 9s/% Uhr morgens. Fahrpreis 3 fl. pr. Person.
Auskunft« und Quartiere besorgt die Direction, ri is A r.tlich • Dr. Anton Rak, Badearzt

hier. Broschüren und Prospec.te sind bei der Direction /.u hauen.
KrapInn-TJJpIltz, im April 1875. ^ (1078) 3—3

Die Badedirection.
(1085—3) Nr. 1982

Bclanmmachuna.
Vom l. l. Gczirlsgerichtc Gotlschee

wird hiemit bekannt gemacht:
O« sei der in der Ereculionssache

der Johanna schustcrit von Obergrai«.
durch Karl Millitsch, aeae«, Frau Iosefa
Bruner von Gottschec peto. 68 st. 68 lr.
«lftosstne Ntolfti.lbielunllsbcsche't> vom 3tm
Ftbru« 1875. Z. K49. lautend an Herrn
Valentin Nichter. ul« gerichtlich bestellten

, Concmsmass>Admmist!lllos« t>ir Güter-
nclw^llutiq von öaas und Schneeber^ als
Tabularaläubisscr der im Grundbuche
Stadt (Aoltschee gud tom. I I , fol. 149,
150, 151 und 152 und t0N. XXX, sol.
33 oortomme:>dcn Realitäten und rück«
sichtlich desfcn U!'bel^n„lcn Erben dem

^ diese«' unter eiüem bestellten curator 2<i
l aetum Herr,, Dr. ^qn.'z Weneditter, «d-
vocat in Gotlschee zuqeftellt worden.

! K. t Gtzirle«erichl Gotlschee, am
,3. «pri l !875.

(1143—3) Nr. 2488.

Erilinerullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelölielg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Johann Sluga von Bulnj,: hiemit er«
innert, daß der in der Efecutionssache des
t. l. Steueramtes Adelsberg, gegen Franz
Sluga von Vulujc ergangcne Nealfeilbie«
tungsbescheid vom 22. Dezember 1874,
Z. 12445, dem für sic bestellten (.'urator
g,ä 20W111 Josef Meitzar von Vuluje zu-
gestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. März 1875.

(1142—3) Nr. 2534.

Erillllerullg.
Vom t. k. Bezirksgerichte ildelsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann CeSnit von Dorn Nr. 24 hiemit
erinnert, daß der in der EfeculionSsache
der Gregor Kristan'schen Elbcu von Nuß-
dorf gegen Thomas (5esml von Dorn
Nr. 24 M o . 140 fl. c 3. c ergangene
Nealfcilbletungsbejcheid vom 23, Oktober
1874, Z. 9419, dem für ilu, bestellten 0u-
rator gä Hotum Oeor î Mcrao von Dorn
zugestellt morden ist.

». l. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Mä',z 1875.

(1018—3) Nr. 7467.

Amortisatiolts-Cdict.
Vom l. l. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gcmacht:
Es sei über daS Gesuch dcs Anton

Dornig von Sagor cls pmss. 12. No«
veml'er 1874, Z. 7467, in die Einleitung
des Verfahrens zur Amottisierung der Ein«
verlcibung des auf der Realiiät des Ge-
suchstellcrS»udUlb..Nr. 295, tom. 11,1)^
351 3.(1 H:irschaft G<,llclcher^ jür das
HeiralSijUl del Helena Solnig aus dem
HeiratSvcrtra>je vom 28. Jänner 1799 per
60 ft. und für die Ecut, eile tuS Geo<g und
Johann Zupan au« dcm obigen HeiralS«
vertrage u per 6U fl., zusammen 120 fl.,
seit 29. Jull 1799 haftenden Pfandrechtes
gewilliget worden.

Es werden daher die obbcnannlen,
unbekannt wo befindliche" Erde» und
NcchlSl, lchful^r. su'.uie allc, wclche auf
diese Hypothekars^drrmigcn Ausplüche er-
heben, aufgefordert, diese bit» längstens

1. A p r i l 1 8 7 6
so gewiß hiergelichis c>uzuunldcn, »,ls wi-
drigens nach Äblaus dicsir F'ist über
weiteres Ansuchen mit der Amortisation
vorge^al'^cn wlilde

K. k. Bczillsijelicht Ä«t^!, am 13tcn
November 1874.

(425—3) Nr. 9988.

Erilmerulll;
an Johann F l u t aus Oöbl i'^rg Nt.73.

Bon dem l. l. Ätzirlsgei lchte Tscher-
nembl wird dem Johann I I l aus Düb«
l iberg Nr. 73 hiemit erinnnl:

Es habe wider ihn bei onsem Gerichte
Margaretha Lelar von Uxlerdeulschau
Nr. 31 die Klage wegen schulden 55 fl.
46 lr. ö. W. eingereicht u»d wurde die
Tagsahung zum summarischeu Velfahren
auf den

2 8 A p r i l 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhl, hiergerichts a»>geoldnet.

Da der Aufenthalt des G e l i t t n die-
sem Gerichte unbekannt ist, so hat man zu
dessen Vertretuug und auf dessen Gefahr
und Kosten den Herrn Anton llupljeu, l. l.
Notar hier als omntor uä aowm besttllt.

Derselbe wird hieoon zu d«m Ende
verständigt, damit er alleufalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an>
deren Sachwalter zu bestelle« und diesem
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege emschrcitcu
und die zu seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri»
genS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Curator nach den Gestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werdeu
und der Geklagte, wllchem es übrigens frei
steht seine Rechtsbehelfe auch dem benannteli
Euralor an die Hand zu gcben, sich die
auS einer Verabsäumuug entstehenden Fol."
gen selbst beizumcssen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Dezember l874.

(1156—1) Nr, ^ M

Gnnnel'UNll s
an die unbekannten Erl'cn ors Stes"»
O r a z e m von Niederdorf und der M ^ l
lannt wo befindlichen M a r i a O r a z « >

von dort.
Vom l. k. Bezirksgerichte M W

wird denselben hiemit erinnert, daß lh"»
zur Empfangnahme der für sie bestimM»
RealfeilbletungS-Nubrilen vom V e M '
äät. 30. Dezember 1874, Z. 7937, be<
treffend die Feilbietung der dem Ä> °̂
Tekavc von Niederdorf gehörigen R e a l l y
Urb.-Nr. 389 ä<1 Herrschaft Rcifnlz. W >
hann Kromer, Gemeindevorsteher in Nle^B
derdorf, als Curator bestellt und d w M ^
obige Rubriken zugestellt wurden. ^

K. l. Bezirksgericht Neifniz, anl vttl! «
April 1875. >

( 1 1 5 5 - 1 ) Nr. 68l6. >

Erilmerung >
an die unbekannten Erben der C h r i s t s >
P c t e l n von Neifniz, M a r i a Loosl« >
von Slattcneg und des « n t o n Al>alN'l>

von Hlebiö. W
Vom t. t. Bezirksgerichte in NeW >

wir denselben hiemit erinnert, daß ih"^ >
zur Empfangnahme der für sie beslin^ >
ten Realfeilbietungs.Nubrllen vom s" >
scheide vom 4. November 1874, Z. 68l6, »
betreffend die executive Feilbietung ^ >
dcm Mathias Oberstar von Slattenea ^' >
hörigen Realität Urb.°Nr. 647 aä H'ls' >
schaft Relfniz, Johann Kosina, Gemein^ >
Vorsteher in «Kusje, als Eurator bestellt M >
ihm obige FeilbielungSlubrilen auch z^' >
stellt wurden. >

K. l. Bezirksgericht Reifniz, <"" >
10. April 1875. ^ >

( 1 1 4 1 - 3 ) Nr. 236l- »

Erinnerung. >
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbc^ »

wird den unbekannten Rechtsnachfolge'" W
der Maria Stcgu, Georg Stegu und A' >
lena Stegu von Kl:l hiemit erinnert, M M
der in der Efecutioussache deS Josef
und Franz Kalister. Erben nach
Kalister, durch Dr. Eduard Deu in
berg, aege» Andreas Stegu von K a l ? ^ >
525 fl, sammt «„hang erflossene Ncalse'' «
bietungSbescheid vom 24. Dezember l N " ' V
Z. 12542, dem für sie bestellten C u r ^ s
Thomas Spilar von Kal zuaestelll »v^
den ist.

K. l. Bezirksgericht NdelSberss, a"
22. März 1875.

( 1 0 8 6 - 1 ) Nr. 9?6?'

Edict.
Vom gefertigten l. k. Vezlrksgel»',

wird bekannt gemacht, daß am 24. s"
tember 1872 Josef Fugina von Ocll"
dorf Nr. 17 mit Hinterlassung einerley
willigen Anordnung gestorben ist. in lvel^
er seine Kinder. M a r i a , M a r a a " ! ^
Anna und Josef Fugina zu Erben e'"
setzte. Da dem Gerichte der Aufenth"
des Josef Fugina unbekannt ist, so ^
derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an, °
diesem Gerichte zu melden und die O l l ^
eillärung anzubringen, widriaens der k "
laß mit den sich meldenden Erbcl, """
dem für ihn beslcllteu Eulxto» Herrn V"^ ,
Peräc vo» Tschcrucmbl adg?hal'd.lt ""'l
den wütdc.

K. k. Bezirkte, ichl Tschernembl,"°»

12. März 1875.

(1080—3) Nr. 908-

Dritte ercc. Feilbietu»«-
Die mit dcm Edicte vom 20, 3^«"'

d, I . . Z. 185, auf den 30. März d . ^
angeordnete zweite cfecuiioe RealMo
tungS.Tagsutzung in der Rechtesache
l. l. Finan^rocuratuc in ^aibach ."""'
des hohen GefälleuärarS aegen p "
Eduard Stubel von Ratschach peto. i j lo ' -
9 lr. c g. «. wurde abgehallen und'"
lein Anbot erfolgte, <o bleibt es be«
auf den

3 0 . « p r i l 1 8 7 5
ausgeschriebenen drillen Feilbietun,'«""

K. l. BezirlSeericht Ratschach,
3 1 . März 1875.
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